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Hundetoiletten in Grötzingen 
  
Ein gedeihliches Miteinander von Nutzern unserer Grünflächen wird durch gegenseitige Rücksichtnahme 
gefördert. Dabei kommt den Hundehaltern, die ihre Vierbeiner spazieren führen, eine wichtige Rolle zu. 
Deshalb sind alle Hundehalter verpflichtet, die Hinterlassenschaften ihres Hundes zu entsorgen. Die Hin-
terlassenschaften der Hunde geben aber immer wieder Anlass für Ärgernis, insbesondere in Grünzonen 
sind "Tretminen" eine unzumutbare Belastung.  
 
Dazu hat es sich in vielen Gemeinden bewährt, so genannte Hundetoiletten einzurichten. Das sind zwei-
teilige Stationen, die einerseits einen Tütenspender z.B. 500 Hundekottüten einzeln perforiert auf einer 
Halteleiste enthalten, andererseits eine Entsorgungsmöglichkeit durch einen Abfallbehälter darstellen.  
 
Die Hundetoilette – auch für ein sauberes Grötzingen die beste Lösung! 

 

 
 
 
Antrag:  
1. Die Ortsverwaltung wird beauftragt, die Anzahl der gemeldeten Hunde in Grötzingen zu benennen. Wie 
hoch ist das jährliche Hundesteueraufkommen in Grötzingen? 
2. Die Ortsverwaltung soll verschiedene Angebote einholen und prüfen, mit welchen Anschaffungskosten 
und Folgekosten die Aufstellung von Hundetoiletten verbunden ist. Es sollten Erfahrungen mit mindes-
tens 5 bis 6 Stationen gemacht werden.  
 
Beispiele für formschöne Hundetoiletten: 

  
 

Unsere Vorschläge für eine Aufstellung 

wären z.B.: 

1. Grezzostraße Grünfläche vor AWO  

2. Aufgang zum Knittelberg 

3. Pfinzuferweg bei der Oberausbrücke 

4. am Friedhof 

5. Aufgang zum Grollenberg  

 

 


